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KÖNIG 
ÖDIPUS
Sophokles



Ödipus, in Wohlstand und Glück aufgewachsener Königssohn von Korinth, hört 
Gerüchte, er sei nicht seiner Eltern Kind, geht zum Orakel des Apollon und erhält 
statt Gewissheit eine entsetzliche Prophezeiung: Er werde den Vater töten und 
mit der Mutter Kinder zeugen. 
Um diese Schuld nicht auf sich zu laden, flieht er aus seiner Heimat nach 
Theben. Die Stadt wird tyrannisiert von der Sphinx, der geflügelten Hündin oder 
Sängerin, wie sie genannt wird; Ödipus aber ist ohne Furcht, befreit Theben, 
indem er das berühmte Rätsel der Sphinx löst, heiratet die verwitwete Königin 
und wird selbst zum Herrscher. 

Als die Stadt Jahre später von der Pest heimgesucht wird, wenden sich die 
Bürgerinnen und Bürger hilfesuchend an ihren verehrten König und Retter.
Wiederum wird das Orakel befragt, und wiederum fällt es Ödipus zu, eine 
Aufgabe zu lösen: Der Mord am alten König Laios ist noch ungesühnt, der 
Schuldige muss gefunden, verbannt oder getötet werden. Doch die Nach-
forschungen führen in einen Abgrund. 

Sophokles erzählt mit KÖNIG ÖDIPUS eine uralte Menschheitsgeschichte, die 
um das Prinzip Verantwortung kreist. Welche Verantwortung ist ein Mensch zu 
erkennen und zu tragen bereit – und in der Lage. Mit dieser Frage ist ÖDIPUS 
nicht nur philosophisch und literarisch ein bis heute gültiger Stoff, sondern 
geradezu brandaktuell und hochpolitisch. Denn sind wir nicht ebenso versucht, 
uns der Verantwortung zu entziehen, verschließen nicht auch wir die Augen – 
vor der Zerstörung unserer Welt zum Beispiel durch unseren Lebensstil, vor dem 
Leid, das wir (unwissentlich, wirklich?) über andere bringen?! 

Aufführungsdauer ca. 2 Stunden

Teiresias | Hirte Manfred Böll
Iokaste Vivienne Causemann
Kreon Luzian Hirzel
Ödipus David Kopp
Priester | Chor Nico Raschner
Botin aus Korinth | Chor Elke Maria Riedmann
Livemusiker Oliver Rath

Inszenierung & Bühne Johannes Lepper
Kostüm Monika Gebauer
Musik Johannes Lepper, Oliver Rath
Licht Arndt Rössler
Dramaturgie Stephanie Gräve
Mitarbeit Inszenierung & Dramaturgie Elias Lepper
Ausstattungsassistenz Leslie Bourgeois

Premiere Sa 18. September, 19.30 Uhr, Großes Haus
Vorstellungen Di 21.9., Sa 25.9., Do 30.9., Fr 1.10., So 3.10., 19.30 Uhr Fo
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